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Juli

Mo 7. Miniausflug in die Wachau

So 19.  Christophorussonntag
10 Uhr Hl. Messe - Pfarrkirche
Christophorussammlung nach den Gottesdiensten 
 
Di 22. Hl Magdalena
19:30 Magdalenenandacht - Pfarrkirche
Alle Magdalenas (Lenas, Alenas,....  sind besonders
eingeladen 
 
So 26. Patrozinium Hl. Maria Magdalena
10 Uhr Festgottesdienst - Pfarrkirche 
 
August 
2.-6. Mini-Lager in Waldhausen

Mi 5. Pilgerwanderung 
nach Maria Schnee, Plankenstein
7:15 Treffpunkt Kirche St. Georgen
Hl. Messe 

Do 13. Konzert
im Rahmen des Chopinfestivals
18 Uhr Pfarrkirche

Sa 15. Aufnahme Mariens in den Himmel
10 Uhr Hl. Messe - Pfarrkirche 
Kräutersegnung, der Kneippverein beschenkt uns wieder
mit Kräutersträußchen
19 Uhr Vorabendmesse in der Klosterkirche 
 
Sa 29. Pfarrwallfahrt 
nach Maria Anzbach und Heiligenkreuz Gutenbrunn
 
September 
Mo 7. Schulanfangsgottesdienste
8 Uhr VS und ASO, Pfarrkirche
9 Uhr SMS Scheibbs, 

So 20. Erntedank
9:30 Prozession und Festmesse - Pfarrkirche, Agape 

Sa 26. Pilgerwanderung - KBW siehe Blattinneres

So 27. Konzert
Felix Deinhofer

Oktober
Do 1. Musikrevue
Krankenhausprojekt Nigeria, Kulturportal

 

Christophorus Sonntag 2026
Schulbildung zeigt Wege aus Armut
und Abhängigkeit. Sie schafft die
Basis für ein selbstbestimmtes
Leben. 
Der Mühlviertler Verein Arbing
meets Africa hat in Kamobo, im
Westen Kenjas, bereits seine zweite
Non-Profit-Schule gegründet, eine
Junior Secondary School. Damit
wird von der Vorschule bis zum
Schulabschluss hochwertige
Bildung angeboten. Und zwei
Mahlzeiten täglich. 

Einen ZehntelCent pro unfallfreiem
Kilometer für ein MIVA-Fahrzeug.
Unter diesem Motto bittet die MIVA
Austria in der ChristophorusAktion
2026 vor allem Autofahrer:innen und
Reisende um ihre Spende.

Achtung! geänderte Kanzleizeiten in den Ferien!
Dienstag und Freitag von 8 - 11 Uhr
Tel. 07482/42475

Leni und Babsi

Scheibbser
Pfarrblatt
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Juli /August 2026

Gott trifft Maria Magdalena

Kalendarium

Am Ostermorgen ging sie mit
anderen Frauen zum Grab Jesu 
und sie wurden zu ersten Zeuginnen
der Auferstehung. Dabei nimmt
Maria Magdalena noch einmal eine
besondere Rolle ein. Als sie nach
dem Leichnam Jesu sucht – anfangs
meinte sie, er wäre gestohlen
worden – trifft sie auf Jesus, den sie
zuerst nicht erkennt. Erst als der
Auferstandene sie beim Namen
nennt, erkennt sie ihn. Die Freude,
aber vielleicht auch die Angst, die
Maria in diesem Moment
empfunden hat, können wir uns
nicht vorstellen. Sie erhält von
Jesus den Auftrag, den Jünger von
seiner Auferstehung zu berichten –
so wird sie zur ersten Verkünderin
der Auferstehung, zur Apostolin der
Apostel.

Foto: Michel Tilmann

Leni, weißt du warum weiße Schafe mehr fressen als schwarze? Ganz einfach, weil es weniger Schwarze gibt!

Wann genau Jesus Maria Magdalena
auf seiner Wanderung durch das
Land Israel getroffen hat, wird in den
Evangelien nicht erzählt. Wohl aber,
dass diese Begegnung für Maria
Magdalena ein Glücksfall war. Nach
Aussage der Evangelien war sie von
sieben Dämonen besessen –
wahrscheinlich eine Umschreibung
für eine ernste psychische
Erkrankung, von der Jesus sie heilte.
Danach blieb Maria Magdalena stets
an Jesu Seite und kümmerte sich mit
anderen Frauen wahrscheinlich um
das, was alltäglich an
Notwendigkeiten anfiel – den
Evangelien ist das kaum eine Notiz
wert. Hervorgehoben wird dagegen
Marias Treue. Als fast alle Jünger aus
Angst bei der Kreuzigung flohen,
harrte sie unter dem Kreuz aus. Sie
war bei dem Begräbnis Jesu dabei. 

Liebe ist anders –
ein Aufbruch, 

befreiend,
von Vertrauen getragen

 
Liebe ist anders –

hoffnungsvoll, mutig,
lebendig, gefährdet

 
Liebe ist anders –

erstaunlich, im Wandel,
unfassbar

 
Liebe ist stärker 

als der Tod
 

Susanne Brandt
 

 
 Grafik: Pia Foierl

Kostenpunkt:
49.680 Euro

Pfarrwallfahrt

Samstag, 8. August, 11 Uhr Matinee
Konzert im Festsaal Schloss
Bratschenquartett „Bozzetto“
Daniel Fischer, Vanessa Bundschuh,
Michael Brunthaler, Magdalena Steiner

Nach Maria Anzbach und Heiligenkreuz-Gutenbrunn
Abfahrt: 7:15 Uhr Hueber Parkplatz, St. Georgen
                 7:30 Uhr Bahnhof Scheibbs 
9 Uhr Hl. Messe in Anzbach, Mittagessen
14:30 Andacht in Heiligenkreuz
Rückkunft: ca. 20 Uhr, Fahrpreis: 40€
Bitte in der Pfarrkanzlei Scheibbs (Di und Fr) 
anmelden und bezahlen! Anmeldeschluss: 18.8.26 

Patrozinium der Pfarrkirche Scheibbs

Im Juli feiern wir das Patrozinium
unserer Stadtpfarrkirche zu Ehren
der Hl. Maria Magdalena.
Zur Magdalenenandacht laden wir 

22. Juli, 19 Uhr Magdalenenandacht
26. Juli, 10 Uhr Hochamt

Ein Schulbus erspart
lange und oft ge-
fährliche Schulwege.
Es wird dringend
einer gebraucht. 

Musikalische Kostbarkeiten

Samstag, 26. September, 11 Uhr Matinee
Konzert in der Töpperkapelle
Orgel und Gesang
Anton Gansberger, Ulrike Wedenig, Sylvia Kummer

alle Frauen mit den
Namen Maria
Magdalena, Alena,
Annalena, Lena, ...
recht herzlich ein! 



Taufen sind  jeweils um 11:30 Uhr
in der Pfarrkirche. 
Anmeldung: in der Pfarrkanzlei
Tel: 07482/42 475 
 

April
Markus Karl Messner und Monika Johanna Hochholzer, 
St. Laurenzen
Mai
Christian und Sabrina Zehetner, geb. Rottensteiner, 
Scheibbsbach

8 Mädchen und Buben
meldeten sich nach der
Erstkommunion zum
Dienst als Ministrant:in 
in der Pfarre. 
Marlene Nickl-Zinner,
Marie Fuchssteiner, Elisa
Gamsjäger, Jakob Ploderer,
Lukas Wurzer, Gabriel
Ritzinger, Paul Trümmel
und Paul Thomasberger
(v.r.n.l), nicht am Bild:
Simon Fallmann

Wir begrüßen unsere Täuflinge

Juli
So  5.7.
Sa 18.7.
Sa 25.7.

Sakramente   Zum Nachdenken

April
Friedrich Stutterecker (1927), Schmelzergasse
Mai
Gerhard Fuchs (1948), Am Burgerhof 
Johanna Punzengruber (1934), Scheibbsbach
Maria Blaumoser (1930), Neustift
Josef Paumann (1935), Saffen
Juni
Franziska Muthentaler (1928), Scheibbsbach
Erna Nestelberger (1941), Scheibbsbach
Herta Ofner (1939), Vogelsangweg

Erstkommunion

September
Sa 5.9.
So 13.9.
Sa 19.9.

August
So 2.8.
So 16.8
So 30.8..

 Wir beten für unsere Verstorbenen 

 Termine für die Taufe 

Mai
Maximilian Klement, Herzogenburg
Jakob Severin Wallmann, Am Heuberg
Jakob Lindebner, Am Burgerhof

Wir gratulieren unseren Neuvermählten

Am 14. Mai, zum Fest Christi
Himmelfahrt, feierten wir in der
Pfarre Scheibbs mit 23 Kindern aus
der VS und ASO Scheibbs die
Erstkommunion. Mit viel Staunen
und Freude kamen die Kinder mit
ihren Familien um 10 Uhr zum
feierlichen Hochamt in die
Pfarrkirche. Thema der Vorbereitung
war dieses Jahr "Jesus der gute
Hirte". Pfarrer Anton Hofmarcher
sprach in der Predigt mit den
Kindern und wies sie und die ganze
Gemeinde darauf hin, dass schon im
ersten Testament Gott der gute
Hirte ist, der uns Menschen
begleitet und auf alle schaut.
Eine große Freude war es, dass alle
Klassenlehrerinnen,
Religionslehrerinnen sowie der Herr
Bürgermeister David Pöcksteiner
das große Fest mitfeierten. Eine
große Bereicherung war, wie schon
so viele Jahre, die musikalische

Gestaltung der Festmesse durch den
Volksschulchor unter der Leitung von
Frau Angelika Sauer und Frau Andrea
Kraus. Ausklang fand das Fest für die
Eltern bei der Agape am Platz vor der
Kirche und die Kinder, Lehrerinnen, der
Bürgermeister wurden von der Pfarre
zum Frühstück eingeladen. Großer
Dank gilt dem Pfarrgemeinderat für die
Vorbereitung und Durchführung der
Agape. Zum Schluss sei auch noch den
Blumendamen gedankt, die gemeinsam
mit einigen Müttern die Kirche so
freundlich geschmückt haben. Es war
einfach ein großartiges Fest.                          

Fotos: Niklas Fortner 

Gott, du sprudelnde Quelle

Schenke mir Zeit für mich
 um mir selbst zu begegnen

in der Stille 
oder im Rauschen des Wassers.

Schenke mir Zeit, auf andere
Menschen zuzugehen 

und Beziehungen 
mit ihnen  zu pflegen

.
Erfülle mein Denken mit

Deiner Frische,
damit ich lebendig bleibe

in meinem Tun.

Schenke mir durch
Deine Reinheit

Klarheit in meinen Gedanken,
um mich selbst kennenzulernen.

.
Sei du die Quelle meines Lebens,

in der ich dir immer wieder
neu begegne.

Gott, du sprudelnde Quelle

Firmung

Das Jubiläum 100 Jahre
Stadterhebung Scheibbs veranlasste
die Pfarre Scheibbs eine Festschrift
der besonderen Art zu schreiben.
Über 25 Personen beteiligten sich
um das Markusevangelium mit der
Hand abzuschreiben. Dieses
Gemeinschaftswerk möchte das
Zusammenwirken von der Stadt -
und der Pfarrgemeinde in Scheibbs
deutlich machen. Als Pfarrer danke
ich allen, die die Mühe des
Handschreibens gerne übernommen
haben, denn es verleiht dieser
Festschrift eine persönliche Note.
Ein herzliches Dankschön an Frau
Katharina Ebner, die in der
traditionellen Weise das Buch
gebunden und das Einzelstück
gefertigt hat. Dankbar bin ich dem
Scheibbser Zeichner Sepp Reisinger,
der die Titelseite in treffender Weise
 geschaffen hat. Mit dem
„Scheibbser Evangeliar“ gratuliert

Handgeschriebene Bibel für 100 Jahre Stadterhebung Scheibbs

die Pfarre für die ersten 100 Jahre
Stadt und wünscht noch viele
weitere schöne Jubiläen. Mögen die
Worte des Evangeliums die
Menschen zu Jesus Christus führen
und zu einem friedvollen
Miteinander inspirieren. 

Anton Hofmarcher, Pfarrer

Sternenkindergrab am Scheibbser Friedhof neu gestaltet

Rückblick

Ministrant:innen

Die Gestaltung entstand aus einer
gemeinsamen Idee des
Landesklinikums Scheibbs
(Seelsorge und Geburtenstation)
und der Stadtgemeinde Scheibbs –
umgesetzt wurde diese von der
Firma Ehrlich.
Im Mittelpunkt der neuen Anlage
steht ein Herzstein, der die Liebe
symbolisiert, die über den Tod
hinaus weiterlebt. Ein zarter
Schmetterling aus Stein ergänzt das
Ensemble – als Zeichen der
Hoffnung und der Verwandlung.
Gemeinsam mit einer neuen
Einfassung entstand eine
harmonische Gedenkstätte, die 

Ruhe und Geborgenheit ausstrahlt.
Mit diesem Ort möchten wir den
Sternenkindern einen festen Platz
geben – sichtbar und spürbar mitten
unter uns. Sie bleiben Teil unserer
Gemeinschaft, Teil unserer Herzen.

Ana Schönbichler

Foto: Stadtgemeinde Scheibbs

Am 6. Juni 2026 spendete
Weihbischof Anton Leichtfried 28
Jugendlichen das Sakrament der
Firmung. Die Heilige Messe wurde 

Foto: Fotohaus Roschmann

vom Ensemble Laudate Deum unter
der Leitung von Mag. Sylvia Kummer
musikalisch gestaltet. Gedankt sei den
Frauen für den wunderschönen
Blumenschmuck. 


